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« Dans nos obscurités »   2x gesungen

Eine/r

Ach, hilf doch, Ewiger!


Die Gott und Gerechtigkeit lieben sind am Ende,

Alle

die Verlässlichkeit unter den Menschen löst sich auf.

Eine/r

Einer lügt dem anderen ins Gesicht.

Alle

Doppelzüngig und doppeldeutig reden sie daher.

Eine/r 

Würde doch der Ewige Heuchelei und Lüge ausrotten,

Alle 

jedes Maul, das vermessen daher redet, verschliessen.

Eine/r

Es gibt solche, die sagen:

Alle 

„Unsere Zunge ist unsere Macht.


Unser Gerede ist unsere Stärke!“
Eine/r 

Und so werden die Schwachen kleingehalten,

Alle 

die Armen lässt man vor die Hunde gehen.

Eine/r

Daher sagt sich der Herr:

Alle 

„Es ist genug!


Ich will die befreien, gegen die man derart geifert!“
Eine/r 

Die Worte des Ewigen sind klare Worte.


Siebenmal geläutert. Feuergeprüft.

Alle 

Keinerlei Schlacken. Kostbar und rein wie Gold.
Eine/r

Du, Ewiger, wirst unser Hirte sein und auf uns Acht geben.

Alle 

Du wirst uns vor solchen Menschen verschonen .

Eine/r

Auch wenn Gewaltmenschen frei herumlaufen

Alle 

- jetzt noch –

Eine/r

und Gemeinheit und Unbarmherzigkeit zunimmt

Alle 

- vorerst – .
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